
Ausgehend von den guten Ergebnissen und Er­
fahrungen auf dem Gebiet der Naherholung 
und des Tourismus sind weitere Anstrengungen 
für eine immer bessere Befriedigung der mate­
riellen und kulturellen Bedürfnisse der Werk­
tätigen zu unternehmen.

Für die bessere Ausschöpfung der Reserven 
zur Produktions- und Produktivitätssteigerung 
sowie zur Verbesserung der Arbeits- und Le­
bensbedingungen im Kreis sind weitere Schritte 
der territorialen Gemeinschaftsarbeit erforder­
lich.
Die Erfahrungen der Kreisleitung Meißen be­
stätigen, daß für die weitere Durchführung der 
Beschlüsse des VIII. Parteitages und des Zen­
tralkomitees eine entscheidende Aufgabe darin 
besteht, im kollektiven Führungsorgan, aus­
gehend von der realen Einschätzung der Lage, 
die Aufgaben kreisbezogen herauszuarbeiten 
und die effektivsten Wege zu ihrer Verwirk­
lichung zu erörtern und ihre Durchführung zu 
sichern.
In dem Maße, wie es der Kreisleitung und 
ihrem Sekretariat gelingt, das Parteiaktiv und 
alle Grundorganisationen konstruktiv damit 
vertraut zu machen, wächst das ideologische 
Verständnis, verstärkt sich die kämpferische 
Atmosphäre in allen Parteikollektiven zur 
schöpferischen Durchführung der Beschlüsse.

Wie der Bericht der Kreisleitung Meißen am 
Beispiel der Initiative der Grundorganisation 
des VEB Walzengießerei Coswig und an der 
Aktivität anderer Parteikollektive besonders 
deutlich macht, wird eine hohe Effektivität 
dann erreicht, wenn die Beschlüsse der Kreis­
leitung eine große mobilisierende Wirkung ha­
ben und zur Auslösung neuer Impulse in den 
Partei- und Arbeitskollektiven führen. Den 
Mitgliedern und Kandiaten der Kreisleitung 
sollte noch besser geholfen werden, sich bei der 
Bewältigung entscheidender Aufgaben in ihren 
Grundorganisationen an die Spitze zu stellen.

Die bewährte Methode der Mitarbeit von Kreis­
leitungsmitgliedern und anderen erfahrenen 
Parteiaktivisten in den von der Kreisleitung 
berufenen Kommissionen, wie zum Beispiel der 
Kommission Wissenschaft und Technik, sollte 
noch weiter vervollkommnet werden. Das trägt 
dazu bei, die Beschlüsse kollektiv vorzuberei­
ten, geistigen Vorlauf zu schaffen, gute Er­
fahrungen schneller zu übertragen und die 
Durchführung von Beschlüssen noch zielstrebi­
ger zu organisieren und zu kontrollieren.

Damit ist auch eine höhere Qualität in der 
Rechenschaftslegung des Sekretariats in der 
Kreisleitung sowie der Mitglieder und Kandi­

daten der Kreisleitung erforderlich, um gute 
Erfahrungen in der Partei- und Massenarbeit 
verbindlich zu übertragen.
Mit der gründlichen Auswertung der guten 
Erfahrungen der Grundorganisation des VEB 
Turbowerke Meißen in der Führung des soziali­
stischen Wettbewerbes sollte die Kreisleitung 
den Grundorganisationen noch wirksamer hel­
fen, die vom VIII. Parteitag beschlossenen 
Ziele in der Steigerung der Produktion und im 
Wachstum der Arbeitsproduktivität zu errei­
chen und zu überbieten. Größerer Einfluß ist 
auf die Sicherung bedeutender Fortschritte in 
der Intensivierung der gesellschaftlichen Pro­
duktion, auf ein höheres Niveau der wissen­
schaftlich-technischen Arbeit, die umfassende 
sozialistische Rationalisierung, die breiteste 
Entfaltung des kollektiven Neuerertums und 
die Ausschöpfung aller vorhandenen Reserven 
zu nehmen.
Das erfordert, daß sich die Kreisleitung noch 
konsequenter der ideologischen Klärung dieser 
Hauptprobleme zuwendet und den Kampf um 
den effektiven Einsatz des gesellschaftlichen 
Arbeitsvermögens, die Anwendung der wissen­
schaftlichen Arbeitsorganisation, die Er­
reichung einer hohen Qualität und Material­
ökonomie sowie um die Senkung der Kosten 
noch energischer führt.
Ausgehend von den guten natürlichen und 
ökonomischen Produktionsbedingungen in der 
sozialistischen Landwirtschaft des Kreises, sind 
durch umfassende Übertragung der Erfahrun­
gen der Kooperativen Abteilung Pflanzenpro­
duktion im Gebiet Lommatzscher Pflege 
größere Anstrengungen zur Intensivierung, 
Steigerung und Stabilisierung der Pflanzen­
produktion erforderlich.
Der schrittweise Übergang zu industriemäßigen 
Produktionsmethoden auf dem Wege der Koope­
ration erfordert immer zwingender die weitere 
Vervollkommnung und die komplexe Anwen­
dung der Grundsätze der sozialistischen Be­
triebswirtschaft. Die parteimäßige Erziehung 
der Leitungskader in den LPG und kooperati­
ven Abteilungen Pflanzenproduktion und das 
politische Gespräch mit allen Genossenschafts­
bauern ist mit dem Ziel zu verstärken, ein 
richtiges Verhältnis von Produktivität, Akku­
mulation und Konsumtion zu erreichen.

Das Niveau der Führungstätigkeit der Kreis­
leitung und das innerparteiliche Leben in den 
Grundorganisationen wird wesentlich davon 
bestimmt, wie. es noch besser gelingt, die 
Komplexität in der Arbeit der Kreisleitung, 
ihres Sekretariats und des Parteiapparates zu 
sichern sowie die Parteikräfte und alle schöp-
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